
  

Religion, Kunst und Provokation, vielleicht auch für die
Jugendkirche!
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Die 10. artKarlsruhe ist Kunstausstellung der Superlative, bis zum 10.03.2013 können tausende
Werke zeitgenössischer Kunst in den vier großen Messehallen erlebt werden. Wir haben nach
religiösen Themen und Anspielungen gesucht und konnten feststellen, dass Reliogion derzeit kein
wichtiges Thema in künstlerischer Auseinandersetzung ist, schade eigentlich. Was wir gefunden
haben, zeigen wir hier, außerdem noch ein paar Blicke auf das Thema Jugend und eine Blechdosen-
Terracotta-Armee-Entdeckung.

Allen voran ist Stefan Strumbel aus Offenburg/Schwarzwald
mit seiner Ausstellung "Liebe, Glaube, Hoffnung". Ganz nach seinem Motto: " Ich will laut sein, die
Menschen aufrütteln" zeigt sich der Streit-Artist auf der art, die ihn zu ihrem Shooting-Star erklärt hat.
Eine bunte Kapelle mit Neon-Kreuz auf dem Dach und echten, geschnitzten historischen Kirchenbänken
errinnert ein wenig an Christoph Schlingensiefs "Church of pain", hier allerdings farbenfroh und fröhlich,
mit bitterbösem Humor zum abgründigen Thema "Heimat", sowie andere provokante Ausstellungsstücke.
Seine Heimatverbundenheit stellt der jung Künstler in seinen Bollenhut- und Kuckucksuhr-Werke dar. "
Heimat ist Droge" so Strumbel. Auf die Frage, was Ihm am Glauben fasziniert antwortete der 33 jährige
Künstler " Die Kirche und ihre Symbole sind für mich pure Inspiration." Mehr Infos zu Stefan Strumbel
und seiner Arbeit findet Ihr hier oder auf facebook.

http://www.welt.de/kultur/kunst-und-architektur/article113489155/Stefan-Strumbel-Andy-Warhol-der-Kuckucksuhren.html
https://www.facebook.com/stefanstrumbel


Neben Strumbel haben auch andere Künstler, wie z.b. Beate Höing, ihre
Sicht auf Religion und Glauben in Werken zum Ausdruck gebracht.

Die artKarlsruhe ist auch für "nicht Kunstkenner" ein Besuch wert.

 

Weitere Infos zur art bekommt Ihr hier.

Der Jugendkirchen-Coach Willi Schönauer sagte zum Thema Kunst und
Religion:

"Es wäre schön, wenn sich viele Jugendkirchen dazu entschließen könnten, durchaus provokante, aber
nicht religionsverachtende Ausstellungen mit jungen, wilden Künstlern zu organisieren, um über ein zeit-
und jugendgemäßes Religionsverständnis ins Gespräch zu kommen".

 

 

 

Hier sind einige Werke verschiedener Künstler :

http://www.art-karlsruhe.de
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